
INTERREG V-A ÖSTERREICH – TSCHECHISCHE REPUBLIK

Projektpartner AT Leadpartner: Niederösterreichischer Gesundheits- und Sozialfonds,  
 Initiative Healthacross
Projektpartner anderer Staaten Jihočeský kraj, Abteilung Gesundheit – im Referat für Gesundheit des Kreisamts des 
 Südböhmischen Kreises
Laufzeit 05/2017–09/2020
Projektwebsite www.healthacross.at/projekte/healthacross-for-future
Gesamt-Projektbudget in Euro 434.645,34
EFRE-Budget in Euro	 369.448,53

Europa soll den Menschen dienen und ihren Alltag erleichtern. Erfolgreiche Regionalent-
wicklung im vereinten Europa lebt von Kooperationen mit Partnern in den benachbarten 
Grenzregionen – auch im Gesundheitsbereich. Gerade in der Region um Gmünd und České 
Velenice zeigt sich, wie solche Kooperationen das Leben der Menschen verbessern. Das 
Landesklinikum Gmünd liegt direkt an der Grenze, der nächste Notarztwagen auf tsche-
chischer Seite ist über 16 Kilometer entfernt, das nächste Krankenhaus gar 60 Kilometer.  

In „healthacross for future“ wird die ambulante grenzüberschreitende PatientInnenver-
sorgung mit Südböhmen im Landesklinikum Gmünd fortgeführt und um den stationären 
Bereich erweitert. Darüber hinaus wurde ein grenzüberschreitendes Gesundheitsszentrum 
Gmünd/České Velenice geplant und befindet sich aktuell in Bau.

Zwei Interreg-Vorgänger-Projekte haben in dieser Region Grundlagen der Zusammen-
arbeit geschaffen: 
„healthacross“ (2008–2010) setzte erste Initiativen für stationäre und ambulante 
 Zusammenarbeit.
In „healthacross in practice“ (2012–2014) wurden erstmals tschechische PatientInnen im 
Landesklinikum Gmünd ambulant behandelt.

Schwerpunkte:
 – Grenzüberschreitende PatientInnenversorgung
 – Stationäre Behandlung tschechischer PatientInnen im LK Gmünd
 – Prüfung der Möglichkeiten des medizinischen Leistungsaustausches zwischen 
 Österreich und Tschechien

 – Wissensaustausch von FachexpertInnen im Gesundheitswesen
 – Planung und Umsetzung eines grenzüberschreitenden Gesundheitszentrums

healthacross for future
Gemeinsame grenzüberschreitende Gesundheitsversorgung 
Niederösterreich – Südböhmen

Mit „healthacross for future“ wird die grenzüberschreitende PatientInnenversorgung mit Südböhmen im 
 Landesklinikum Gmünd fortgeführt und um den stationären Bereich erweitert. Ein Gesundheitsszentrum 
Gmünd/České Velenice wird geplant und umgesetzt. Möglichkeiten des medizinischen Leistungsaustausches 
zwischen Österreich und Tschechien werden geprüft, Wissensaustausch findet statt.
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